
  
Fachliche Verantwortung: Simone Uhlmann, Kirsten Boje, Jacob Mai (FD.BVQ 2) 
Umweltschutzmanagement BBG_Januar 2026 

 

 
 
Umweltmanagement in der DB Bahnbau Gruppe GmbH 
 
Der Umweltschutz ist ein integraler Bestandteil des Integrierten Managementsystems (IMS) in 
der Bahnbau Gruppe. Das IMS führt die Managementsysteme der Elemente Arbeitsschutz, 
Qualität, Betriebssicherheit / Notfallmanagement, Gefahrgut, Brand- und Umweltschutz sowie 
das Betriebliches Gesundheitsmanagement zur Nutzung der Synergieeffekte zusammen. 

Zur Sicherstellung der Erfüllung aller Anforderungen gibt es in der Bahnbau Gruppe 
Ansprechpartner/innen für das Umwelt- und Energiemanagement, Nachhaltigkeit und 
Gefahrstoffe, sowie einen Gefahrgutbeauftragten und Abfallbeauftragten / Entsorgungs-
verantwortlichen.  

Der Umweltschutz ist zudem fester Bestandteil der Strategie „Wir bauen die starke Schiene“ der 
Bahnbau Gruppe und bildet die Grundlage für die kontinuierliche Verbesserung der 
Umweltleistung. Die BBG übernimmt Verantwortung gegenüber der Umwelt und den Menschen 
und berücksichtigt systematisch relevante Umweltaspekte in allen Unternehmens- und 
Wertschöpfungsketten. Auf dieser Grundlage verfolgt die BBG eine nachhaltige Umsetzung der 
Umweltziele, die in konkreten Maßnahmenpaketen verankert und kontinuierlich weiterentwickelt 
werden. Ein zentrales Ziel ist hierbei die Erreichung der CO₂-Emissionsneutralität bis 2040. 
Denn auch der Klimawandel wurde als wesentlicher Einflussfaktor identifiziert und als fester 
Bestandteil in die Organisation integriert, wobei die klimabezogenen Anforderungen 
interessierter Parteien berücksichtigt werden.    

Die BBG hat es sich zur Aufgabe gemacht, nachhaltige Lösungen für den Gleisbau zu 
entwickeln, um Emissionen zu verringern und innovative Ideen zu fördern, um die ehrgeizigen 
Ziele mit Weitblick und Rücksicht zu erreichen. Durch den Einsatz technischer Ausrüstungen 
vermindert die Bahnbau Gruppe Umweltbelastungen und minimiert die Gefahren. So reduziert 
sie bereits die Lärmemission und den CO² Ausstoß durch das Recyceln von Oberbau-
materialien oder durch den Einsatz alternativer Energieanlagen.  Darüber hinaus führt die BBG 
bis 2030 eine Kreislaufwirtschaft für alle BBG-Produkte ein. 

Die BBG verpflichtet sich zu einem verantwortungsvollen und effizienten Umgang mit Energie in 
allen Bereichen des Unternehmens. Es wird ein EnMS entsprechend den Anforderungen der 
Norm DIN EN ISO 50001 eingeführt, um einen fortlaufenden und nachhaltigen 
Verbesserungsprozess der energiebezogenen Leistung sicherzustellen. 

Das Arbeitsgebiet Entsorgung wird in der Bahnbau Gruppe mit der Prozessbeschreibung „F6-
P2 Entsorgung von Abfällen“ geregelt. Die BBG unterhält Rahmenverträge mit der DB InfraGo. 
Hierbei sind vorrangig Holz- und Betonschwellen betroffen. Die Bahnbau Gruppe ist als 
Entsorgungsfachbetrieb zertifiziert und wird im Rahmen jährlicher Überprüfungen durch die 
Entsorgungsfachgemeinschaft Transport und Umwelt e.V. überwacht.  

Das Gefahrgutmanagement regelt die wesentlichen Grundsätze und Vorgaben zur 
Sicherstellung einer rechtskonformen Beförderung gefährlicher Güter auf Schiene und Straße. 
Dabei beachtet die BBG internationale Regelungen (ADR und RID), nationale Regelungen 
(GGVSEB) sowie Regelungen des DB Konzerns (Gefahrgutleitfaden Straße/ Schiene). Mit der 
für die Bahnbau Gruppe gültigen Prozessbeschreibung „F4-P12 Beförderung gefährlicher 
Güter“ werden die nationalen, internationalen sowie die Regelungen des DB Konzerns 
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umgesetzt. Die Einhaltung der Regelungen zum Gefahrguttransport wird im Rahmen 
regelmäßiger Begehungen kontrolliert und bei jährlich stattfindenden Schulungen unterwiesen. 

Mit dem Gefahrstoffmanagement der Bahnbau Gruppe werden standardisierte Prozessabläufe 
im Umgang mit Gefahrstoffen unter Berücksichtigung gesetzlicher Vorgaben festgelegt. Durch 
permanente Aufklärung im Umgang mit Gefahrstoffen sowie durch strukturierte und standardi-
sierte Dokumentationen werden die Mitarbeitenden sensibilisiert. Das Gefahrstoffmanagement 
ist in den Prozessbeschreibungen „F4-P11 Gefahrstoffmanagement“ und in den Unterprozess-
beschreibungen „F4-P11-UP01 Beschaffung von Gefahrstoffen“ und F4-P11-UP02 Gefähr-
dungsbeurteilung für Tätigkeiten mit Gefahrstoffen nach GefStoffV geregelt. 

Alle Prozessbeschreibungen sind im SharePoint der Bahnbau Gruppe hinterlegt und für alle 
Mitarbeitenden der Bahnbau Gruppe verfügbar. 
 


